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2 andacht

Liebe Leser des Kirchenboten,
kennen Sie den Radioschlager: »Liebe 
ist alles. Liebe ist alles. Liebe ist alles. Al-
les, was wir brauchen.« Es ist eines von 
unzähligen Liedern, die ausschließlich 
von der Liebe singen. Und um die geht 
es auch in der Jahreslosung für 2024: 
»Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe«  
(1. Korinther 16,14). Ich weiß nicht, wie 
es Ihnen geht, aber wie realistisch ist das 
eigentlich, alles in Liebe geschehen zu 
lassen? Was mache ich denn, wenn mir 
jemand auf dem Weg zur Arbeit (mal 
wieder) die Vorfahrt nimmt? Soll ich 
dann mit einem breiten Lächeln noch 
liebevoll hinterher grüßen? Unüberlegt, 
gedankenlos und lieblos sind Menschen 
oft im täglichen Leben und merken es 
manchmal gar nicht. Nicht selten tut 
mir ein unbedachtes Wort im Nachhin-
ein leid. Wie kann es also konkret gehen, 
alles in Liebe zu tun oder zu sagen? Das 
bleibt hier leider zunächst offen. 

Wir glauben aber, dass die Jahreslo-
sung weit mehr meint, als sich für das Le-
ben die rosarote Brille aufzusetzen. Das 
ist nämlich auch nur eine Verzerrung von 
Wirklichkeit. Sich aber als geliebtes Kind 
mit Gott als Vater in der Welt zu sehen 
und meinen Mitmenschen auch so zu 
verstehen, hilft vielleicht, manchen Är-
ger zu mildern. Immer gutgelaunt oder 
sanft zu sein, gelingt keinem. Noch nicht 
einmal Jesus selbst. Zumindest erscheint 
Jesus manchmal nicht gerade zimperlich 
im Umgang gewesen zu sein. Da fliegt 
auch schonmal ein Tisch durch den 
Tempel. Oder er gibt eine etwas schroffe 
Antwort auf Fragen aus seinem persön-
lichen Umfeld. Das ist wohl menschlich. 
Sagt aber noch nichts über die Liebe aus, 

die ich grundsätzlich empfinde, gebe 
oder annehmen kann. Mit anderen Wor-
ten, wir stehen auf der »hellen Seite der 
Macht«, denn Gott ist die Liebe. Das ist 
die Grundlage für mein Leben und Füh-
len. Darauf baut sich vieles auf, um nicht 
zu sagen alles. Denn so kann ich leben, 
verzeihen, mich ärgern, wütend werden, 
lachen, weinen und immer wieder lieben.

Viel ließe sich noch über die Liebe sa-
gen. Gut, dass wir mit der Jahreslosung 
ein ganzes Jahr Zeit haben, uns mit die-
sem großen Wort zu beschäftigen. 

Wir wünschen Ihnen allen eine besinn-
liche Adventszeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr 2024!

Wir grüßen Sie herzlich,
Ihr Vikar David Sittner und  

Ihre Pfarrerin Friederike Kaltofen
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Zwei Glocken und eine Taube
Unter großer Anteilnahme, vielen Gäs-
ten, einem Kran, Fachfirmen, Kirchen-
chor und einem wunderbar geschmück-
ten Traktor fuhren die neuen Bronze-
glocken in Gatzen zu festlichem Posau-
nenklang vor der Kirche vor. Sogar das 
Wetter verhielt sich ruhig. Das tat auch 
ein Überraschungsgast: Auf dem Wagen 
saß eine junge Taube, den ganzen Weg 
der Glocken durch die Dörfer und über 
einen großen Teil der Glockenweihe. 

So waren wir des guten Geistes gewiss 
und der Segen lag auf den neuen Glocken 
und dem ganzen Tag. Ein bewegender 
Moment waren die ersten Glockenschlä-
ge, bevor die Glocken in den Turm geho-

Am 19. August begann für die Schulan-
fänger ein Schritt in einen neuen und 
unbekannten Lebensabschnitt. Es war 
der erste Schultag. Zu Hause, im Kin-
dergarten und im Kinderkreis unserer 
Kirchgemeinde haben sich die Familien 
auf diesen Tag vorbereitet. 

Nun war es so weit. Nach der ersten 
Schulwoche, am 27. August, zogen die 
Schulanfänger gemeinsam mit »erfahre-
nen Schülern« zum Gottesdienst in die 
Kirche ein. Frau Pönisch gestaltete ein-
drucksvoll die Geschichte um den Pro-
pheten Nehemia und erzählte von den 
Kinderbibeltagen zu dieser biblischen 
Gestalt. Die Begeisterung war den Kin-
dern anzumerken. 

Mit Gottes Segen für die Schulkinder 
und unsere neue Erzieherin in der Kita 
und kleinen Geschenken wurde der Got-
tesdienst zu diesem besonderen Anlass 

ben wurden. Natürlich wurde später die 
Festtorte von der Stifterfamilie Brumme 
angeschnitten und alle ließen sich die 
Cocktails der Jugend und den gespende-
ten Kuchen schmecken – auch die frisch 
gegrillten Würstchen und die Brötchen 
der Bäckerei Pöhner. 

In der Kirche war die Ausstellung des 
Heimatvereins und der Film über die 
Anfänge in der Glockengießerei Rincker 
zu sehen. So viele haben zu diesem er-
eignisreichen und unvergesslichen Tag 
beigetragen: Herzlichen Dank für alle 
Vorbereitungen, Ausführungen und Be-
gleitung unserer Glockenweihe!

� OGV Gatzen

begangen. Am Ausgang wartete der prall 
gefüllte Zuckertütenbaum vor der Kirche 
auf die Kinder.� Wolfgang Böhmichen

Schulanfang, ein erwartungsvoller Schritt ins Leben 



4 Nachrichten aus der Kirchgemeinde

Eine Reise in die Renaissance!
Um die Liebe ging es in den Texten der 
Werke aus dem wunderbaren Konzert 
mit Cantus Noster am 17.9. Und zum 
Verlieben war auch der Chorklang dazu. 

Stimmgewaltig, klar und sicher be-
geisterten der Chor und seine Musiker 
uns einmal mehr. Dazwischen hörten 
wir spanisch-argentinische Tanzmusik 
vom Akkordeon, was einen gelungenen 
Kontrast zu den alten Meistern bildete. 

Über einhundert Gäste waren gekom-
men, freuten sich über das Konzert und 
blieben anschließend noch auf ein Glas 

Erntedank in Pödelwitz ...
… einmal anders. Denn mit drei Musi-
kern und gleich zwei Chören war es ein 
besonders festlicher und schöner Got-
tesdienst. Die Lieder haben u.a. wun-
derschön die Dankbarkeit für Gottes 
Welt angeschaut und alle Dinge dieser 
Welt besungen. So waren wir bestens im 
Thema mitten in der geschmückten Kir-
che, wo auch der reiche Kornbauer mit 
seinen schweren Kornsäcken ins Über-
legen kam, was er wirklich zum Leben 
braucht. 

Die Dankbarkeit des Tages gilt deswe-
gen ganz besonders allen, die diesen Ern-
tedankgottesdienst so wunderbar vorbe-
reitet und gestaltet haben.� Pfrn. Kaltofen

Sie läuten wieder
Und sie läuten neu: unsere Glocken in 
Gatzen! Endlich werden wir sie hören. 

Und zwar zu Kirchweih, am 12. No-
vember 2023 um 10.30 Uhr. Der Got-

Wein. Herzlichen Dank für alle Vorberei-
tungen, liebe Gatzener! � Pfrn. Kaltofen

tesdienst beginnt deswegen auch vor der 
Kirche. Seien Sie mit dabei!

� OGV Gatzen
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Adventskonzert mit Weih-
nachtsgefühl 
Kurz vor Beginn der Adventszeit erle-
ben wir am 2. Dezember 2023 um 17.00 
Uhr in der Frauenkirche Groitzsch das 
Leipziger Sinfonieorchester und den 
Kammerchor Böhlen unter der Leitung 
von Andreas Moritz mit einem Advents-
konzert und vertrauten weihnachtlichen 
Klängen. Damit sind wir gleich doppelt 
in die kurze Adventszeit eingestimmt. 
� Pfrn. Kaltofen

Adventsmette am 1. Advent

Am 3. Dezember 2023 singt uns auch der 
Kinderchor Groitzsch in die Adventszeit 
hinein – das ist etwas Einzigartiges! Sie 
sind herzlich willkommen: am Morgen 
des 1. Advent um 7 Uhr in der Frauen-
kirche. Für die Kinder, ihre Familien und 
alle Helfer wartet dann das Nutella-Früh-
stück im Gemeinderaum.� Pfrn. Kaltofen

Adventsmatinee
Dieses Jahr wollen wir unsere Matinee 
mit allen Chören und Musikern aus 
der Kirchgemeinde am 2. Advent, dem 
10. Dezember 2023, um 10 Uhr in der 
Frauenkirche Groitzsch erleben. Weih-
nachtliches zum Hören und auch zum 
Mitsingen in geeigneter Weise – Sie sind 
herzlich eingeladen!� Pfrn. Kaltofen

Weihnachtsmarkt Audigast 

Den traditionellen Weihnachtsmarkt in 
Audigast eröffnen wir mit einer Andacht 
in der St. Martinskirche. Das werden 
wir auch dieses Jahr gern wieder tun am 
16.  Dezember 2023 um 14.30 Uhr mit 
Vikar Sittner. Seien Sie herzlich willkom-
men!� Der OGV Audigast 

Meine liebste Weihnachts-
geschichte
Wir lauschen wieder auf schöne Ge-
schichten mit ganz besonderen Gästen, 
die zu unserer Lesung kommen!

Am 15. Dezember 2023 um 19.00 
Uhr lesen in der Frauenkirche Groitzsch: 
Bürgermeister Maik Kunze, Ute Plescher 
aus Groitzsch, Dorothea Frey aus Leipzig 
und der Literat Christian von Aster aus 
Leipzig.� Pfrn. Kaltofen

14. Januar 2024:  
Ehrenamtsdankeschön
Wir dürfen wieder Danke sagen! Und 
möchten das gern mit Ihnen allen zu-
sammentun, liebe Ehrenamtliche. Ohne 
Ihren Einsatz ginge nicht viel in der Ge-
meinde und das ist sehr wertvoll. Wir 
erleben den Nachmittag mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst um 14 Uhr in 
der Frauenkirche, im Anschluss wollen 
wir zusammen Kaffee trinken und plau-
dern. Und wie immer wird zum Ab-
schluss ein Überraschungsprogramm auf 
Sie warten. Wir hoffen sehr, dass Sie sich 
alle einladen lassen!� Die Mitarbeiter
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Datum und Anlass Kirche Groitzsch Altenpflegeheim Kirche Audigast

Sonntag, 5. November
22. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Kirchweih 
Pfrn. Kaltofen

Freitag, 10. November
Martinstag 17.00 Martinsandacht mit Lampionumzug zur Kita

Sonntag, 12. November
Drittletzter So. des Kirchenj.

Sonntag, 19. November
Vorletzter So. des Kirchenj.

10.30 Kirchweih  
Pfrn. Kaltofen

Mittwoch, 22. November
Buß- und Bettag 14.00 Andacht zum Ewigkeitssonntag

Sonntag, 26. November
Ewigkeitssonntag

10.30 Pfrn. Kaltofen / 
Ki, KCh

25.11.23, 10.00 
Lektor Steinkopf, An-

dacht z. Ewigk.sonntag
9.00 Pfrn. Kaltofen / 

KCh

Samstag, 2. Dezember 17.00 Adventskonzert mit Leipziger Sinfonieorchester

Sonntag, 3. Dezember
1. Advent

7.00 Adventsmette
Pfrn. Kaltofen / KiCh

8.30 Singen im  
Altenpflegeheim

14.00 Adventsgottesdienst
Pfrn. Kaltofen / KCh

Sonntag, 10. Dezember
2. Advent 10.00 Adventsmatinee

Sonntag, 17. Dezember
3. Advent

10.30 Adventsgottesdienst
Pfrn. Kaltofen / Ki

16.12.23, 14.30 
Vikar Sittner

Andacht
Sonntag, 24. Dezember
4. Advent / Heiliger Abend

16.00 KSP / 18.00 Christ-
vesper / Pfrn. Kaltofen 

15.00 Andacht zum  
Heiligabend

15.30 KSP 
Lektor Rausch 

Montag, 25. Dezember
1. Weihnachtstag 10.30 Weihnachtsgottesdienst

Dienstag, 26. Dezember
2. Weihnachtstag

9.00 Weihnachts-GD
Pfrn. Kaltofen / KCh

Sonntag, 31. Dezember
Silvester

18.00 in Pegau: Musika
lische Silvesternacht / 

Pfr. Dr. Reiprich 
Montag, 1. Januar

Neujahrstag
10.00 Neujahrsgottes-
dienst / Pfrn. Kaltofen

Sonntag, 7. Januar
1. Sonntag nach Epiphanes

10.30 GD zur Jahreslo-
sung / Lektor Rausch / Ki

9.00 GD zur Jahreslosung 
Lektor Rausch 

Sonntag, 14. Januar
2. Sonntag nach Epiphanes 14.00 Ehrenamtsdank

Sonntag, 21. Januar
3. Sonntag nach Epiphanes

10.30
Pfrn. Kaltofen 

Sonntag, 28. Januar
Letzter So. nach Epiphanes

10.30
Pfrn. Kaltofen

AM = Abendmahl | GD = Gottesdienst | KCh = Kirchenchor | KiCh = Kinderchor | KSP = Krippenspiel

unsere gottesdienste
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Kirche Pödelwitz Kirche Gatzen Kirche Auligk Kirche Michelwitz

9.00 Kirchweih 
Pfrn. Kaltofen

in Groitzsch / Pfrn. Kaltofen, Frau Pönisch

10.30 Kirchweih mit 
Glocken, Pfrn. Kaltofen

9.00 Kirchweih  
Pfrn. Kaltofen

9.00 Kirchweih  
Pfrn. Kaltofen

in Gatzen / Pfrn. Kaltofen

in Groitzsch / Lektor Rausch

10.30 Adventsgottesdienst 
Pfrn. Kaltofen

in Groitzsch / versch. Kirchenchöre und Musiker / Pfrn. Kaltofen

9.00 Adventsgottesdienst
Pfrn. Kaltofen

14.00 KSP 
Lektor Rausch

14.00 KSP Gatzener Kin-
der / Pfrn. Kaltofen

17.00 KSP Junge Gemein-
de / Vikar Sittner

15.30 KSP Junge Gemein-
de / Vikar Sittner

in Groitzsch / VG / Pfrn. Kaltofen

10.30 Weihnachts-GD
Pfrn. Kaltofen

16.00 Jahresendandacht
Pfrn. Kaltofen / AM

14.00 Neujahrsgottes-
dienst / Pfrn. Kaltofen

in Groitzsch / Räpitzchor / Pfrn. Kaltofen

9.00
Pfrn. Kaltofen

9.00
Pfrn. Kaltofen

Ki = Kindergottesdienst | VG = Vocalensemble Groitzsch

unsere gottesdienste
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frauendienste

Bibelstunde der landes­
kirchlichen gemeinschaft
Groitzsch 	 montags	�  17.00

Kinder- und Jugendkreise

Christenlehre Groitzsch
Kindergarten� dienstags 14.45
Klasse 1 und 2� donnerstags 14.00
Klasse 3 bis 6� mittwochs 14.00

Konfirmanden
Klasse 7� donnerstags 16.30
Klasse 8� dienstags 16.30

Junge Gemeinde� freitags 20.00

unsere gemeindlichen veranstaltungen

Gesprächskreise
Gatzen� 2.2.24, 20.00 Uhr 
� Thema: mein Glauben, mein Credo?
Groitzsch� Termine bei Monika Wappler 

Kinderchor Groitzsch	 montags� 14.30
� (Grundschule Musikraum 005)
Kirchenchor Groitzsch	 mittwochs	� 19.30
Kirchenchor Audigast	 freitags� 19.30
� 14-tägig, nach Absprache

Kirchenmusik

Termine des Kirchen­
vorstandes / der orts­
gemeindevertretungen

KV Groitzsch:� 14.11.   19.30
OGV Groitzsch-Pödelwitz:�27.11.   19.30
OGV Auligk-Gatzen-Michelwitz: 
� 21.11.   19.30 in Auligk
OGV Audigast: � nach Vereinbarung

Groitzsch	�  Freitag
� 3.11. / 1.12. / 5.1.24
� (jeweils 9.30 Uhr)

Kirchenkaffee

Groitzsch� 8.11. / 13.12. / 10.1.24
Audigast� 28.11. / 19.12. / 30.1.24 
Auligk/Gatzen/Michelwitz 
� 1.11. in Gatzen /  
� 6.12. in Michelwitz /
� 3.1.24 in Gatzen 
� (jeweils 13.30 Uhr)

Neu bei uns:
Frauen ma(h)l am Stammtisch: 22.1.24, 
19 Uhr, im Weinkeller der Stadtmühle

Familientag am 25.11., 15 Uhr

Veranstaltungen im  
katharina von Bora-heim
Ab August sind alle Gottesdienste im 
Katharina-von-Bora-Haus wieder öffent-
lich und können von uns als Gemeinde 
besucht werden. Donnerstags um 15.30 
Uhr findet auch die Stunde der Gemein-
schaft statt.
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Hohe und runde Geburtstage durften begehen ...

Herr, deine Güte reicht,  
so weit der Himmel ist,  
und deine Wahrheit,  
so weit die Wolken gehen. �
� Psalm 36,6

Feste und Abschiede

Leben wir, so leben wir dem Herrn; 
sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 
Darum: wir leben oder sterben, so sind wir des Herrn. � Römer 14,8

Mit Gottes Wort bestattet wurden ...
Helga Fourmont, geb. Wendt, aus Borna im Alter von 81 Jahren

Erika Heinichen	� 96 Jahre
Wolfgang Weißflog	�  96 Jahre
Alice Geißler		�   95 Jahre
Irmgard Friedrich� 95 Jahre
Leonore Neu		�   95 Jahre
Christa Wischnat	�  93 Jahre
Helga Mälzer		�   91 Jahre
Ursula Rohland		�   91 Jahre
Heinz Hartung		�   90 Jahre
Brigitte Beer		�   90 Jahre
Doris Heinicke		�   85 Jahre
Isolde Pusch	�  85 Jahre
Johanna Hergesell	�  85 Jahre
Annegret Wassermann	�  85 Jahre
Gerda Hentschel	�  85 Jahre
Waltraud Böhme	�  85 Jahre
Antje Penndorf		�   80 Jahre
Heinz Kühne		�   80 Jahre
Loritta Benndorf	�  80 Jahre
Karla Jung		�   80 Jahre
Ingrid Beck		�   80 Jahre

Erwin Bernstein		�  80 Jahre
Udo Döhler		�   80 Jahre
Inge Breitschuh		�   80 Jahre
Liselotte Heinz		�   75 Jahre
Waltraud Schmidt	�  75 Jahre
Lothar Walther		�   75 Jahre
Helene Hiller		�   75 Jahre
Uta Becker	�  70 Jahre
Roswitha Bagehorn� 70 Jahre
Ulrich Dubielzick	�  70 Jahre
Erika Gerhardt		�   70 Jahre
Georg Fritsch		�   70 Jahre
Reinhardt Müller	�  70 Jahre
Isolde Steinkopf	� 70 Jahre

Getauft wurde ... Lena Scholz aus Zwenkau

eingesegnet wurden ...

Antje und Rolf Penndorf aus Michelwitz zur »Diamantenen Hochzeit«
Heide-Marie und Bernd Zimmermann aus Audigast zur »Goldenen Hochzeit«
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Einladung an  
Gross und Klein

Kirchgemeinde Groitzsch & Christen-
lehre & Ev. Kindergarten »Schilfkörb-
chen« & Förderverein laden herzlich ein: 

zum Martinsfest am 
Freitag, 10.11.2023, 17 Uhr in 
der Frauenkirche Groitzsch. 

Im Anschluss gehen wir von der Kirche 
als musikalischer Laternen- und Fa-
ckelumzug mit Ross und Martinsreiter 
durch die Stadt zum Ev. Kindergarten 
Dort erwarten uns Kulinarisches, heiße 
und kalte Getränke und Lagerfeuer mit 
Knüppelkuchen. Fackeln für den Umzug 
sind vor Ort für 1,50 € erhältlich.

� Der Förderverein der Kita

Weihnachtsspiel

Herzliche Einladung zum Weihnachts-
spiel aller Kinder unseres Kindergartens 
am Donnerstag, 14.12.2023, um 17 Uhr 
in der Groitzscher Kirche – mit anschlie-
ßendem kleinem Imbiss und heißen Ge-
tränken für alle vor der Kirche.

Kinderkirche zum  
Schuljahresanfang

Am 31. August ertönten die Glocken der 
Groitzscher Kirche, um die Kinderkirche 
zum Beginn des neuen Schuljahres für 
die Kinder des Schilfkörbchens einzuläu-
ten. 

Leise und mit neugierigen Augen gin-
gen wir in den Altarraum und setzten uns 
auf die Kissen am Boden. Frau Pönisch 
erwartete uns bereits mit einem Gegen-
stand, der von einem Tuch bedeckt war. 
Was konnte das nur sein? Lange warten 
mussten wir nicht, denn ein Kind durfte 
das Tuch entfernen und zum Vorschein 
kam eine prächtige Krone. Wie von ei-
nem König! 

Schnell wurde mithilfe der Kinder ge-
klärt, was ein König noch so alles braucht: 
Kleider, ein Schloss, Untertanen, viel zu 
Essen und noch so einiges mehr. In der 

Kirche waren viele kleine Kostbarkeiten 
verteilt, welche die Kinder in der Stille 
einsammeln und vorne zur Krone legen 
durften. Da waren Edelsteine und klei-
ne Papierkronen, in welche ein Teelicht 
eingesetzt wurde. Und mit jeder Teelicht-
kerze leuchtete unsere Mitte, die Krone 
Gottes, immer heller. Unsere Pfarrerin 
Frau Kaltofen untermalte diese Momente 
mit wunderbarer Klaviermusik, die uns 
allen zu Herzen ging. 

Anschließend bekamen alle neu hin-
zugekommenen Kindergartenkinder 
von Frau Kaltofen ein mit Rosenöl ge-
zeichnetes Kreuz auf die Stirn (oder die 
Hand) sowie den Segen für ihre Zeit in 
unserem Kindergarten zugesprochen. 
Zum Abschluss haben wir uns mit dem 
Abschlusslied »Gott, dein guter Segen« 
unter Gottes Segen gestellt. Wir danken 
allen Mitwirkenden für diesen berühren-
den Schuljahresanfang!� Daniel Wolf
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Krippenspiel in Groitzsch
Liebe Eltern, liebe Kinder, in diesem Jahr 
werden die Kinder der Christenlehre am 
24. Dezember in der Groitzscher Kirche 
ein Krippenspiel aufführen. Bitte beach-
ten Sie, wir haben eine neue Zeit: 16 Uhr! 

Hier siehst du 
den Stall von 
Bethlehem mit 
Maria, Josef 
und Jesus in der 
Krippe. Nur ein 
Schattenbild 
rechts ist genau 
gleich. Findest 
du es? 

Es sind auch alle Kinder herzlich will-
kommen, die nicht zur Christenlehre ge-
hen und gern mitspielen möchten. Mel-
det euch im Pfarramt oder bei mir: 0157 
777  896 664) Ich freue mich auf euch!
� Jana Pönisch

Farbenfroher Nachmittag

Bunt ging es zu am letzten September-
wochenende in Groitzsch. Denn bei 
unserem ersten Familiennachmittag im 
Herbst konnten wir nicht nur bekanntes 
Herbstgemüse, sondern auch Spaghetti
kürbis, lilafarbenen Kohlrabi und das 
Korn der Inka (Quinoa) entdecken. 

Auf die falsche Fährte ließ sich jedoch 
keiner locken. Denn es hatte sich ein Ge-
müse eingeschlichen, dass nun wirklich 
nicht in den Herbst gehört – der Spargel. 
Nach einer kleinen Andacht und Baste-
leien machten sich dann viele große und 

kleine Hände daran, aus dem frischen 
Gemüse ein leckeres Mittagessen zu 
zaubern. Vielen Dank für die schöne ge-
meinsame Zeit! � Vikar David Sittner 



PFARRAMT
Simone Fieseler	 Kirchkanzlei  /  Friedhofsverwaltung
Ralf Kroker
* Wiesengasse 3	 ( 034 296 / 422 11
04539 Groitzsch	 Fax: 034 296 / 743 15
	 E-mail: kg.groitzsch@evlks.de
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:	 www.kirchgemeinde-groitzsch.de

Montag, Donnerstag, Freitag 	 9 bis 12 Uhr
Dienstag	 15 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen 

Pfarramtsleitung
Pfarrerin Friederike Kaltofen 	 ( 034 296 / 422 11
Sprechzeit: nach Vereinbarung
Vikar David Sittner 	 ( 0177 / 167 61 23
Sprechzeit: nach Vereinbarung
Das Pfarramt ist geschlossen vom 27. bis 29.12.2023.

Kantor Dirk Zimmermann 	 ( 0159 / 04 86 80 80 
Gemeindepädagogin Jana Pönisch 	 ( 034 296 / 74 49 13
Ev.-Luth. Kindergarten »Schilfkörbchen«  
Leiterin Ulrike Weidemann 	 ( 034 296 / 94 73 18
Altenpflegeheim »Katharina-von-Bora« 
Leiterin Simone Zimmerling	 ( 034 296 / 45 60
Baubeauftrager Rüdiger Brumme 	 ( 0177 / 77 39 070 
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Es gibt viele Möglichkeiten, wie Sie unserer Kirchgemeinde Gutes tun können:

Kirchgemeinde Groitzsch	 IBAN: DE34 8605 5592 1260 2061 37
	 BIC: WELADE8LXXX
	 Sparkasse Leipzig
oder: Kirchgemeinde Groitzsch	 IBAN: DE39 3506 0190 1670 4090 46
	 BIC: GENODED1DKD
	 KD Bank
	 Verwendungszweck: RT 0574 ... (bitte immer angeben)

Ansprechpartner Kirchgemeinde Groitzsch


